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Vertrag: § 140a Diabetologievertrag AOK BW 
Datum: 23.07.2025 

Betreff: Leistungen bei Diabetischem Fußsyndrom 
  

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

zum 01.07.2019 wurde der Diabetologievertrag um das Modul „Diabetisches Fußsyndrom“ ergänzt und die 
Abrechnungssystematik mit Wirkung zum 01.10.2023, zunächst befristet auf zwei Jahre, deutlich vereinfacht. 
Aufgrund der zwischenzeitlich gewonnenen Erkenntnisse der Abrechnung von Leistungen aus diesem Modul, 
haben die Vertragspartner mit Wirkung zum 01.10.2025 vereinbart, die vereinfachte Abrechnungssystematik bei 
Behandlung des Diabetischen Fußsyndroms dauerhaft zu entfristen. 

 

Da es unser gemeinsames Ziel ist, die diabetologische Versorgung der Patientinnen und Patienten stetig weiter 
zu verbessern, möchten wir Sie gerne im Namen des Vorstandes der Diabetologen e.G. auf wichtige Hinweise 
in Bezug auf die Abrechnung der Leistungen bei Diabetischem Fußsyndrom aufmerksam machen. 
 
Bitte beachten Sie die weiteren Informationen auf den nächsten Seiten. 
 

Freundliche Grüße 

 

Ihr Vertragsteam der MEDIVERBUND AG 
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Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

durch die Vereinfachung des Abrechnungsverfahrens des Moduls zum 01.10.2023 wurde unter anderem 
die quartalsübergreifende Abrechnung beendet und einheitliche Ziffern für die verschiedenen Wagnerstadien 
eingeführt. 

Praktisch bedeutet dies Folgendes: 

Für das Wagner-Stadium 1 und 2 können pro Quartal 

• viermal die Arztziffer DFU1 pro Quartal sowie 
• bis zu zwölfmal die Verbandsziffer DFUV pro Quartal abgerechnet werden. 

Für das Wagner-Stadium 3 und 4 sowie den Charcot-Fuß gelten die gleichen Abrechnungsmodalitäten, 
jedoch mit der 

• Arztziffer DFU2 anstelle von DFU1 (ebenfalls viermal pro Quartal) und 
• ebenfalls bis zu 12 Anwendungen der Verbandsziffer DFUV. 

In einem kürzlich geführten Gespräch mit der AOK wurde allerdings deutlich, dass bei der Umsetzung der 
Qualitätsanforderungen erheblicher Verbesserungsbedarf besteht. Kritisiert wurde insbesondere, dass nur bei 
etwa 10 % der dokumentierten Fußpatient:innen eine angiologische Untersuchung erfolgte. Dies lässt sich 
unter anderem an der äußerst geringen Anzahl an Überweisungen zu Angiolog:innen, Kardiolog:innen oder 
Radiolog:innen erkennen. 

Darüber hinaus wurde beanstandet, dass in den Abrechnungsunterlagen kaum Diagnosen aus dem 
Gefäßbereich kodiert sind. Das steht im Widerspruch zur klinischen Realität unserer Fußpatient:innen. Es ist 
naheliegend, dass entsprechende Diagnostik – etwa ABI-Messung oder arterielle Duplexsonografie – durchaus 
in den Praxen durchgeführt wird, die zugehörige ICD-Kodierung jedoch häufig vergessen wird.  

Im Namen unserer Genossenschaft möchten wir Sie eindringlich darum bitten, bei Patient:innen mit 
diabetischem Fußsyndrom die notwendige Diagnostik durchzuführen oder zu veranlassen und die korrekte 
Kodierung der Diagnosen sicherzustellen. 

Nur wenn wir gemeinsam unsere vertraglichen Verpflichtungen erfüllen, können wir dieses wertvolle 
Versorgungsmodul dauerhaft sichern – und die derzeit in unserem Bundesland einzigartige und adäquate 
Vergütung im Rahmen der Fußambulanz weiterhin in Anspruch nehmen. 

Vorgaben zur ICD-10-Kodierung 

Zwingend ist ein Primärcode aus dem Bereich E10–E13 zu verwenden, der durch Sekundärcodes (x3-
Diagnosen) ergänzt werden muss. 

 

Primärcodes: 
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• E10.74 – Diabetes mellitus Typ 1, mit multiplen Komplikationen, mit diabetischem Fußsyndrom, nicht 
entgleist 

• E10.75 – Diabetes mellitus Typ 1, mit multiplen Komplikationen, mit diabetischem Fußsyndrom, 
entgleist 

• E11.74 – Diabetes mellitus Typ 2, mit multiplen Komplikationen, mit diabetischem Fußsyndrom, nicht 
entgleist 

• E11.75 – Diabetes mellitus Typ 2, mit multiplen Komplikationen, mit diabetischem Fußsyndrom, 
entgleist 

Sekundärcodes: 

• I70.24 – Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit Ulzeration 
• I70.25 – Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit Gangrän 
• L89.17 – Dekubitus 2. Grades: Ferse 
• L89.18 – Dekubitus 2. Grades: sonstige Lokalisation der unteren Extremität 
• L89.27 – Dekubitus 3. Grades: Ferse 
• L89.28 – Dekubitus 3. Grades: sonstige Lokalisation der unteren Extremität 
• L89.37 – Dekubitus 4. Grades: Ferse 
• L89.38 – Dekubitus 4. Grades: sonstige Lokalisation der unteren Extremität 
• I87.21 – Venöse Insuffizienz (chronisch, peripher) mit Ulzeration 
• L97 – Ulcus cruris, anderenorts nicht klassifiziert 

 

Mit kollegialen Grüßen 

Dr. Sylke Waibel  

 

 


